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Fahrten mit dem Schulbus zum
Schulschwimmen nach Dornstadt
Der Gemeinderat der Gemeinde Nellingen hat sich in seiner letzten
Sitzung mit dem Thema "Schulschwimmen" befasst und einstimmig
beschlossen, dass die Gemeinde Nellingen auch weiterhin bereit ist,
die Freiwilligkeitsleistung "Schulschwimmen" aufrecht zu erhalten und
den Nellinger Schülerinnen und Schülern das Schulschwimmen zu er-
möglichen. Die Gemeinde Nellingen wird die hierfür entstehenden Kos-
ten übernehmen.

Aufgrund der Kooperation der Nellinger Schule mit der Bühl-Werkreal-
schule in Dornstadt wird das Schulschwimmen ab diesem Schuljahr
immer dienstags im Schulzentrum Dornstadt durchgeführt.
Die Gemeinde hat hierfür eigens einen "Schwimmbus" organisiert, der
die Schüler jeden Dienstag um 14.00 Uhr mit Zustiegsmöglichkeit in
Oppingen nach Dornstadt fährt. Die Rückfahrt findet dann jeweils um
16.00 Uhr ab Dornstadt über Oppingen nach Nellingen statt.

Franko Kopp
Bürgermeister

Bericht über die Gemeinderatssitzung vom
13. September 2010
Neues Feuerwehrfahrzeug für die Freiwillige Feuerwehr Nellingen
Bürgermeister Franko Kopp berichtete hierzu, der Gemeinderat hat in
seiner Sitzung am 19.07.2010 beschlossen, den Bürgermeister, seine
Stellvertreter Willi Singerer und Herr Werner Staudenmaier, Herrn Ge-
schäftsführer Werner Zimmermann sowie den Beschaffungsausschuss
der Feuerwehr zu ermächtigen, auf der Grundlage der Bedarfskonzep-
tion der Feuerwehr Nellingen ein Staffellöschfahrzeug 10/6 kurzfristig
zu erwerben. Vorausgegangen war, dass die Zuschussanträge der Ge-
meinde seitens des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis dreimal abgelehnt
wurden. Zusammen mit dem Beschaffungsausschuss der Feuerwehr
konnte nunmehr von der Fa. Ziegler ein Vorführfahrzeug des Typs
MAN, STLF 10/6, gekauft werden. Mit dem Erwerb konnten die vom
Gemeinderat in der nichtöffentlichen Vorberatung am 19.07.2010 auf-
gestellten Bedingungen erfüllt werden. Diese Bedingungen sahen unter
anderem vor, dass der im Haushaltsplan veranschlagte Eigenfinanzie-
rungsanteil der Gemeinde in Höhe von 108.500 Euro eingehalten wird.
Wichtige Voraussetzung war u. a. auch, dass das Fahrzeug so ausge-
stattet sein muss, dass die Komponenten aus den bisherigen Fahrzeu-
gen voll berücksichtigt werden können. Damit steht nun der Nellinger
Wehr ein voll ausgestattetes und einsatzfähiges Fahrzeug zur Verfü-
gung. Sehr positiv ist zu werten, dass auch die Freiwillige Feuerwehr
Nellingen einen beachtlichen kostenmäßigen Anteil an dem Fahrzeug
übernommen hat. Nachdem sich die Gemeinde seit Ende 2007 nach-
haltig bemüht hat, ein angemessenes Fahrzeug als Ersatz zu beschaf-
fen, freue man sich deshalb, dass es gelungen ist, tatsächlich für einen
langen Zeitraum ein ausreichend angemessenes Fahrzeug erwerben

Nellinger Mitteilungsblatt 23. September 2010, Nummer 382

Gemeinde Nellingen
Alb-Donau-Kreis  

Die Gemeinde Nellingen (ca. 1.900 Einwohner) sucht  zum 01.12.2010 eine(n)

Dipl. Verwaltungswirt/in (FH)
oder eine Person mit vergleichbarer Qualifikation

für eine Stelle im Haupt- und Ordnungsamt. 

Der Beschäftigungsumfang beträgt 50 % und ist zunächst als Elternzeitvertretung bis zum 31.03.2012 befristet. Bei ent-
sprechender Bewährung besteht die Aussicht auf eine unbefristete Beschäftigung und Aufstiegsmöglichlichkeiten.

Ihre Aufgaben:
- Geschäftsstelle Gemeinderat einschl. Protokollführung
- Unterstützung des Bürgermeisters
- Betreuung des Kindergartens und der Grundschule Nellingen
- Bestattungswesen
- Weitere Aufgaben aus dem Bereich Haupt-/Ordnungsamt

Wir erwarten:
- Eine Ausbildung zum/zur Dipl.  Verwaltungswirt/in (FH) oder einen vergleichbaren Abschluss 

(z.B. Angestelltenprüfung II) gerne dürfen sich auch gut qualifizierte Verwaltungsfachangestellte und Angehörige
des Mittleren Verwaltungsdienstes bewerben 

- Überdurchschnittliches Engagement, Verantwortungsbewusstsein, Flexibilität und Durchsetzungsvermögen
- Verhandlungs-, Koordinations- und Organisationsgeschick
- Gute EDV-Kenntnisse
- Einsatzfreude und Teamfähigkeit
- Bürgernähe

Wir bieten:
- Ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet
- Eine Vergütung je nach Qualifikation und persönlichen Voraussetzungen in Anlehnung an den TVÖD

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Bürgermeister Franko Kopp unter der Telefonnummer 07337/96 30 80 oder per
E-Mail: franko.kopp@nellingen.de gerne zur Verfügung. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung bis spätestens 15.10.2010 an die Gemeinde Nellingen, Schulplatz 17, 89191 Nellingen.



zu können, welches der Brandbekämpfung, der technischen Hilfelei-
stung sowie der Menschenrettung dient. Das Fahrzeug ist mit einer
vom Fahrzeugmotor angetriebenen Feuerlöschpumpe, einem fest ein-
gebauten Löschwasserbehälter ausgestattet.
Gemeinderat Werner Staudenmaier erklärte, die Lieferung des Fahr-
zeuges wird bis ca. Ende des Jahres erfolgen. Da die Zuschussricht-
linien bei der Beschaffung eines solchen Feuerwehrfahrzeuges ledig-
lich, wegen der Führerscheinbegrenzung, ein maximales Gesamtge-
wicht von 7,49 Tonnen zulassen und das nun beschaffte Fahrzeug
über ein Gesamtgewicht von 8,8 Tonnen verfügt, hätte die Gemeinde
bei der Beschaffung genau dieses Fahrzeugs so oder so auf einen
Zuschuss verzichten müssen. Um das Konzept der Nellinger Wehr zu
vervollständigen, ist zudem der Kauf eines Mannschaftstransportwa-
gens vorgesehen.
Auf Wunsch des Gemeinderates plant die Freiwillige Feuerwehr im
Frühjahr 2011 zur feierlichen Übergabe der Fahrzeuge einen Tag der
offenen Tür, hier werden dann die Feuerwehrfahrzeuge der Öffentlich-
keit vorgeführt.

Annahme von Spenden für den Nellinger Kindergarten
Bürgermeister Kopp erläuterte in der Sitzung, die Gemeinde Nellingen
hat im Rahmen der Einweihung ihres "neuen" Kindergartens mehrere
Spenden in Höhe von insgesamt 4.700 Euro erhalten. Wie bekannt
ist, ist der Bürgermeister ermächtigt, Spenden zur Erfüllung gemeind-
licher Aufgaben entgegen zu nehmen. Nach § 78 Abs. 4 Satz 3 der
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg entscheidet über die Annah-
me der Spenden der Gemeinderat. Er bedankte sich bei den insgesamt
fünf Spendengebern. Der Gemeinderat nahm darauf hin die Spenden
einstimmig an.

Radwegekonzeption 2010
Bürgermeister Kopp erklärte in der Sitzung, dass in der neuen Radwe-
gekonzeption des Alb-Donau-Kreises die für Nellingen wichtigen Rad-
wege berücksichtigt sind. Zum einen konnte man erreichen, dass die
von Nellingen nach Oppingen führende Verbindung entlang des alten
Bahndammes von der Dringlichkeitsstufe 3 in die Dringlichkeitsstufe 2
eingestellt wurde, zum anderen wurde auch die Strecke entlang der
L 1233 von Scharenstetten nach Nellingen in die Konzeption aufge-
nommen.

Baugesuche
Der Gemeinderat stimmte folgenden Baugesuchen einstimmig zu:
- Errichtung einer Dachgaube am bestehenden Wohnhaus, Nellingen,

Pfarrsteig 5
- Anbau eines Wintergartens, Nellingen, Geislinger Linde 20

Weiteres in Kürze
- Bürgermeister Kopp bedankte sich bei seinen Bürgermeisterstellver-

tretern Willi Singerer und Werner Staudenmaier sowie Herrn Ge-
schäftsführer Zimmermann und dem Rathaus-Team für die Vertre-
tung während seines Urlaubs.

- Des Weiteren bedankte er sich bei allen, die sich in das diesjährige
Schülerferienprogramm eingebracht haben. "Mit 22 Veranstaltungen,
davon waren 10 Veranstaltungen ausgebucht und insgesamt 463
Teilnehmern war das Schülerferienprogramm auch in diesem Jahr
wieder ein voller Erfolg!", so Bürgermeister Kopp.

- Bürgermeister Kopp erklärte, die Gemeinde hat nun den letzten
Bauplatz im Gebiet "Sattlergässle" verkauft. Zudem konnte ein wei-
terer Bauplatz im Gebiet "Bruckäcker" verkauft werden.

- Die Fa. Strobel aus Pfullendorf wird nun mit den Bauarbeiten für
die Erschließung "Herdsteig Ost" beginnen. Im Zuge der Arbeiten
ist bis zum 29.09.2010 eine Vollsperrung des Tulpen- und Nelken-
wegs erforderlich.

- Für die notwendigen Bauarbeiten an der Kläranlage ist es erfor-
derlich die Amstetter Straße, voraussichtlich am 22.09.2010, für
2 bis 3 Stunden zu sperren.

Änderungen bei der Holz- und Sperrmüllabfuhr
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in den letzten Monaten und Jahren hat es immer wieder Probleme
bei den Abfuhren für Holz und Sperrmüll gegeben. Dies betraf ins-
besondere die Abgrenzung von Sperrmüll und Altholz, vor allem
dann, wenn diese Fremdanteile enthielten. Das Abfuhrgut wurde
dann nicht mitgenommen.
Ich habe mich deshalb mit der Fa. Braig in Verbindung gesetzt,
um hier eine zukunftsfähige und gute Lösung zu erhalten.
Um die Abfuhr von Sperrmüll und Holz zu optimieren, werden die
Abfuhren deshalb an zwei feststehenden Terminen im Jahr durch-
geführt.
Dies hat den Vorteil, dass sich die Bürger besser auf die Abfuhr
vorbereiten können und nicht kurzfristig ihren Sperrmüll oder ihr
Holz anmelden müssen.
Darüber hinaus kann somit am ersten Tag das Altholz und am
zweiten Tag der Sperrmüll abgefahren werden. Diese Gegenstän-
de, die bei der Holzabfuhr nicht mitgenommen werden, können
dann durch die Sperrmüllabfuhr entsorgt werden.
Wir dürfen deshalb bereits heute darauf hinweisen, dass für den
Herbst 2010 folgende Abfuhrtermine festgelegt wurden:
- Dienstag, den 19.10.2010 Holzabfuhr
- Mittwoch, den 20.10.2010 Sperrmüllabfuhr
Ein weiterer Vorteil ist, dass zukünftig die Beantragung einer Sperr-
müllkarte, die bisher auf dem Rathaus abgeholt wurde, entfällt.
Weitere Hinweise werden wir dann zu den Abfuhren noch geben,
insbesondere auch über die Materialien. Der Gemeinderat hat dem
neuen Verfahren einstimmig zugestimmt.
Sollte sich die Vorgehensweise bewähren, werden dann ab dem
Jahr 2011 im April und Oktober jeweils zwei feste Termine für die
Holz- und Sperrmüllabfuhren eingeplant. Wir hoffen, dass wir damit
zu einer Verbesserung beitragen konnten und unnötiger Ärger zu-
künftig vermieden werden kann.

Franko Kopp,
Bürgermeister

Abwasserzweckverband Oberes Lonetal
Einladung
zur Sitzung des Abwasserzweckverbandes Oberes Lonetal am Mitt-
woch, 29.09.2010, um 19.00 Uhr im Rathaus Nellingen, Sitzungssaal.
Tagesordnung:
Öffentlich 
1. Mitteilungen, Verschiedenes, Anfragen
2. Zuleitersanierung

- Vergabe der Arbeiten

Fälligkeit der Wasserzins- und
Entwässerungsgebühren Abschlag 3/2010
Der Wasserzinsabschlag 3/2010 ist am 30.09.2010 zur Zahlung fällig.
Bei Abbuchern wird der fällige Betrag dem Konto belastet.
Bei Barzahlern bitten wir um pünktliche Überweisung zum angegebe-
nen Fälligkeitstermin.
Bitte beachten Sie, dass bei Überschreitung der Fälligkeit die Verwal-
tung per Gesetz verpflichtet ist, Mahngebühren und Säumniszuschläge
zu erheben.
Die Angabe des Buchungszeichens (5.8888. ...) ermöglicht der Ge-
meindekasse eine rasche und fehlerfreie Verbuchung Ihrer Zahlung.
Sollten Sie der Gemeinde eine Einzugsermächtigung erteilen wollen,
wenden Sie sich bitte an Frau Strohm, Telefon 0 73 37/96 30-21 oder
an Frau Ruoß, Telefon 0 73 89/90 90-25 oder einfach per E-Mail an
sabine.strohm@nellingen.de oder an silvia.ruoss@heroldstatt.de

Gemeindekasse

Zählerableser des Albwerks unterwegs
Von Freitag, 01. Oktober, bis Samstag, 16. Oktober 2010, sind die
Stromableser im Versorgungsgebiet des Albwerks unterwegs. Aufgrund
dieser Ablesungen werden die Stromrechnungen für das Jahr 2010
erstellt. Autorisiert sind nur vom Albwerk beauftragte Personen, die
sich auf Verlangen ausweisen. Sofern ein Kunde nicht zu Hause ist,
findet er im Briefschalter eine Karte. Sie enthält Hinweise, um den
Stromzähler selbst abzulesen und den Zählerstand dem Albwerk mit-
zuteilen. Wo das Albwerk den Stromverbrauch nicht feststellen kann,
wird die Rechnung auf der Basis einer Verbrauchsschätzung erstellt.
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Landräte aus der Region fordern:
"Bahnprojekt Baden-Württemberg 21 jetzt bauen!"
Stellungnahme der Landräte aus Günzburg, Heidenheim, Neu-Ulm
und dem Alb-Donau-Kreis zu den Bahnprojekten Stuttgart 21 und
Schnellbahntrasse Wendlingen - Ulm
"Die Neubaustrecke von Wendlingen nach Ulm und der Umbau des
Stuttgarter Hauptbahnhofs sind ein Gewinn und eine große Chance
für die gesamte Region Ulm. Es muss - nach jahrelanger Diskussion
und Planung - jetzt ohne weiteren zeitlichen Verzug gebaut werden."
Das forderten in einer gemeinsamen Erklärung die Landräte Heinz Seif-
fert (Alb-Donau-Kreis), Hubert Hafner (Günzburg), Hermann Mader
(Heidenheim) und Erich Josef Geßner (Neu-Ulm). Sie stellen sich damit
an die Seite des Ulmer Oberbürgermeisters Ivo Gönner.
Die positiven Effekte der beiden eng miteinander verbundenen Projekte
würden sich quer durch Baden-Württemberg bis hinein nach Bayern
ziehen. Umwelt-, wirtschafts- und arbeitsmarktpolitische Argumente
sprächen genauso für die Neubautrasse und den modernen Durch-
gangsbahnhof in Stuttgart wie die Stärkung des Regionalverkehrs
durch verbesserte Zulaufstrecken.
"Gerade zwei exportstarke Bundesländer wie Baden-Württemberg und
Bayern profitieren von diesem Großprojekt der Deutschen Bahn und
des Bundes. Die Einbindung unserer beiden Länder und unserer Wirt-
schafts- und Forschungsregion Ulm/Neu-Ulm in eine moderne, lei-
stungsfähige Schienenmagistrale Paris – Bratislava ist das größte ver-
kehrspolitische Zukunftsprojekt der letzten Jahrzehnte und eine Riesen-
chance für unsere Entwicklung", betonten die Landräte.
Für die Wettbewerbsfähigkeit unserer export- und forschungsorientier-
ten Innovationsregion würden sich mit dem schnellen Schienenan-
schluss an Stuttgart völlig neue Perspektiven eröffnen. Der Bahnknoten
Ulm mit immerhin fünf Zulaufstrecken würde deutlich gestärkt. "Damit
wird auch der Regionalverkehr auf der Schiene deutlich attraktiver",
erklärten die Landräte.
Die Region Ulm/Neu-Ulm rücke fahrtzeitmäßig nahe an den Ballungs-
raum Stuttgart heran. Denn die Fahrzeit von Ulm zum Stuttgarter Flug-
hafen würde mit der Neubautrasse von 95 auf 24 Minuten sinken.
"Stuttgart 21 hilft auch der beabsichtigten Elektrifizierung der Südbahn
Ulm - Friedrichshafen. Denn diese Schienentrasse ist die Haupter-
schließungsachse der Bahn zwischen Ulm und dem Bodensee. Wenn
hier Züge mit E-Loks verkehren, entfällt beispielsweise das zeitrauben-
de Umspannen von Diesellok auf E-Lok im Ulmer Hauptbahnhof. Das
allein bringt schon 10 Minuten Zeitgewinn", betonen die Landräte. Auch
die Bürger in Laupheim, Biberach und Ravensburg würden davon pro-
fitieren.
Für die Landräte ist klar: "Wer sich gegen die Baumaßnahmen der
Bahn in Stuttgart und die Neubaustrecke ausspricht, der schwächt da-
mit auch die Zukunftsperspektiven für den Regionalverkehr auf der
Schiene." Der Heidenheimer Landrat Hermann Mader plädierte in die-
sem Zusammenhang für eine Attraktivitätssteigerung der Brenzbahn,
um eine optimale Verkehrseinbindung des Landkreises Heidenheim
zu erreichen.
Die Kommunalpolitiker hoben auch die umwelt- und wirtschaftspoliti-
schen Effekte des Bahnprojekts hervor. Durch seine Verwirklichung
würden pro Jahr rund eine Milliarde Pkw-Kilometer vermieden. Das
entspräche einer Einsparung von über 175.000 Tonnen CO2 pro Jahr.
Nach einer gemeinsamen Studie der Universität Karlsruhe und der
Technischen Universität Wien aus dem Jahr 2009 würden durch das
Bahnprojekt rund 10.000 Dauerarbeitsplätze geschaffen und ein jähr-
licher Wertschöpfungszuwachs von 500 Millionen Euro realisiert. "Von
diesen Effekten für den Arbeitsmarkt und die Wertschöpfung werden
auch unsere Region und die Menschen, die hier leben und arbeiten,
profitieren", erklärten die Landräte. "Auch unsere Landkreise haben
deshalb größtes Interesse an der Verwirklichung dieses Verkehrspro-
jektes. Kein Projekt stärkt die Stellung unserer Region zwischen Stutt-
gart und München nachhaltiger als "Baden-Württemberg 21", betonten
die Landräte.
Demokratisch legitimierte Gremien hätten dieses große Bahnprojekt
vorangebracht und aufs Gleis gesetzt. Das müssten nun auch die Geg-
ner fairerweise akzeptieren, forderten die Kommunalpolitiker. Ein Aus-
stieg aus dem Projekt zum jetzigen späten Zeitpunkt würde über 500
Millionen Euro Steuergelder vernichten und die Probleme eines nicht
zukunftsfähigen Kopfbahnhofs und einer nicht leistungsfähigen Bahn-
strecke zwischen Stuttgart und Ulm würden die nächsten 50 Jahre
nicht gelöst. Dies wäre eine völlig unverantwortliche Politik!
Diese guten Argumente würden jetzt allerdings nicht von der Aufgabe
entbinden, die Effekte und Vorzüge dieses Projekts für die Region und
die beiden Bundesländer immer wieder deutlich zu machen. Einen Bau-
stopp oder einen Volksentscheid für dieses Projekt lehnten die Land-
räte in aller Entschiedenheit ab.
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Gemeindeverwaltung
Rathaus – Telefon 0 73 37/96 30-0, Telefax 96 30-90
www.nellingen.de

Sprechstunden Nellingen 
Montag – Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
Montag – Mittwoch 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sprechstunden Oppingen 
Freitag 11.00 bis 12.00 Uhr
nach tel. Voranmeldung beim Bürgermeisteramt Nellingen oder
Ortsvorsteher Manfred Hagmeyer

Bürgermeister Franko Kopp – Sprechstunden
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Außerdem steht Ihnen Bürgermeister Kopp während der üblichen
Öffnungszeiten nach tel.Anmeldung für ein Gespräch zur Verfügung.
Kranke und gehbehinderte Bürger können mit den jeweiligen
Sachbearbeitern Termine für Hausbesuche vereinbaren.Bitte rufen
Sie vorher an. E-Mail: info@Nellingen.de

Telefonnummern
Grund- und Nachbarschaftshauptschule 3 80
Fax-Nr. Schule 9212 55
Kindergarten 63 36
Festhalle 67 45
Sporthalle 92 38 10
Feuerwehrgerätehaus 2 70

Bauhof
Bauhofleiter Herr Wittlinger (Hausmeister Sporth.) 01 73/9 08 73 81
Bauhofmitarbeiter Herr Schrag (Hausmeister Festh.) 01 73/9 08 73 82
Bauhofmitarbeiter Herr Kümmel 01 71/5 82 95 78

Notruftafel
Notruf (Unfall, Überfall) 1 10
Feuerwehr 1 12
Polizei Amstetten 0 73 31/7157-0
Krankenhaus Laichingen 0 73 33/80 20
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Laichingen
und Umgebung (Rufweiterschaltung) 0180/192 92 30
Albwerk Energieversorgung Geislingen/St. 0 73 31/2 09-2 50
Störungsdienst Heizung 0 73 34/30 91
Giftnotruf Freiburg 07 61/2 70 43 61
Gas-Störungsstelle 0 80 00/82 45 05

Außerdem dürfen wir gerne auch auf unsere örtlichen
Ärzte (innerhalb der normalen Sprechstunden) verweisen:

Dr./FU Brüssel Erwin Beckers
(Facharzt für Allgemeinmedizin)
Dr. med. Beate Buck-Beckers
(Fachärztin für Allgemeinmedizin)
Private Gemeinschaftspraxis 07337/497

Dr. med. Joachim Kozak
(erreichbar mittwochs und freitags
von 14.00-19.00 Uhr) 07337/9249-56

oder unter Durchwahl -58 oder -62

Dr. med. dent. Elisabeth Eckert, Zahnärztin 07337/923030



"Für dieses Bahnprojekt bestehen verlässliche Kostenberechnungen
und klare Vereinbarungen zwischen dem Land Baden-Württemberg,
der Stadt und Region Stuttgart sowie der Deutschen Bahn. Für die
Neubaustrecke Stuttgart - Ulm und Stuttgart 21 gibt es seit Oktober
2006 einen Grundsatzbeschluss des Landtags. Zwischen allen Projekt-
beteiligten gibt es seit April 2009 verbindliche und gültige Finanzie-
rungsvereinbarungen. Wenn dies alles wieder in Frage gestellt wird,
stiehlt sich die Politik aus der Verantwortung. Wer zum jetzigen Zeit-
punkt einen Volksentscheid befürwortet, hat das Vertrauen in die par-
lamentarische Demokratie und die gewählten Volksvertreter aufgege-
ben", erklärten die Landräte.

Vor der Sparkasse wurden zwei kleine Schlüssel mit Holzanhänger
gefunden. Abzuholen auf dem Rathaus.

Telefon: 07337/472, Fax: 922096
E-Mail: info@ev-kirche-nellingen.de;
Internet: www.ev-kirche-nellingen.de
Telefon Gemeindehaus: 922286
Bürozeiten im Pfarramt: Montags u. donnerstags 9.00-11.00 Uhr
Pfr. Reich steht Ihnen auch außerhalb der Bürozeiten zur Verfü-
gung

Wochenspruch:
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.
(1. Johannes 5,4)

Freitag, 24. September
17.00-19.00 Uhr Music-Youngsters, Endspurt, in der Festhalle voll-
zählig mit Rollerblades!!!
17.15 Uhr Jungschar im Gemeindehaus
Mädchen und Buben ab der 4. Klasse sind herzlich eingeladen.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Laichingen und Umgebung

Vertretung des Hausarztes:
Zentrale Notrufnummer: 0180/192 92 30 (Rufweiterschaltung).
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112 ohne Vorwahl
Tel.-Nr. für Krankentransport: 192 22 ohne Vorwahl
Bei lebensbedrohenden Situationen bzw. Krankheiten:
Rettungsleitstelle, Telefon-Nr. 07 31/6 22 22
Diakoniestation Laichinger Alb
Für die Gemeinde Nellingen ist Frau Christa Harzbecker
unter der Telefon-Nr. 0 73 33/8 02 68 zu erreichen.
Der Wochenenddienst der Diakoniestation ist über diese
Telefon-Nr. erreichbar. Der Anrufbeantworter wird mehr-
mals täglich abgehört.
Zahnärztlicher Notdienst
im Alb-Donau-Kreis zu erfragen 
unter der Telefon-Nr. 0180/ 5 9116 01
Haus- und Familienpflege, Betriebs- und Dorfhilfe:
BHD-Sozialstation Langenau, Landmaschinenring Ulm 
(oder „Betriebshilfsdienst-Sozialstation Langenau“),
Telefon 0 73 45/96 9115
Tierärztlicher Dienst: Dr. Pfetsch, Merklingen, Telefon 4 98

Zuständig im September
Lonetal-Apotheke, Amstetten, Hauptstraße 103,
Telefon 07331/9781-0, Fax 07331/9781-11
Die Zustellung des Rezeptes ist kostenlos.

Termine - Müllabfuhr 
(montags in den geraden Kalenderwochen)

Montag, 04.10.2010, Montag, 18. Oktober 2010 

Leerung Gelbe Tonne: Freitag, 08.10.2010
Leerung Blaue Tonne: Samstag, 09.10.2010

Problemstoffsammlung Oppingen:
Samstag, 25.09.2010, 13.40 bis 14.00 Uhr
Bushaltestelle Ortsmitte

Problemstoffsammlung Oppingen:
Samstag, 25.09.2010, 14.20 bis 14.50 Uhr
Parkplatz beim Rathaus

Die Mülltonnen (Hausmüllabfuhr, Gelbe Tonne, 
Blaue Tonne) müssen am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr am
Straßenrand bereitstehen. Bitte beachten!

Öffnungszeiten der Wertstoffcontainer beim 
Feuerwehrgerätehaus
Montag bis Donnerstag von 08.00 – 16.00 Uhr 
Freitag und Samstag von 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Übergabestelle für Elektroaltgeräte
in Ehingen-Berkach
Dienstag und Freitag 12.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 08.00 bis 13.00 Uhr

Sollten Sie Fragen zum Thema Müll haben, wenden Sie
sich bitte an die Fa. Gebr. Braig GmbH & Co. KG,
Entsorgungsfachbetrieb, Peter- und Paul-Weg 46, 
89584 Ehingen-Berkach, Tel. 0 73 91/77 03-15, 
Fax. 0 73 91/77 03-99,
www.braig-ehingen.de, blaue.tonne@braig-ehingen.de



Sonntag, 26. September
10.30 Uhr Gottesdienst in der Sporthalle Nellingen mit Pfr. Reich (an-
lässlich des Albvereins-Jubiläums)
Der Gitarrenkreis und Jugendchor wirken mit.
Der Jugendchor singt am Sonntag, 26.09., in der Sporthalle. Bitte
alle vollzählig erscheinen!!! Wir treffen uns um 9.45 Uhr, Dauer
ca. bis 11.30 Uhr!! Montag kein Jugendchor!!!
Die Oppinger Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen.

Montag, 27. September
15.00-18.00 Uhr Bücherei im Bürgerhaus
16.00 Uhr Kinderchor im Gemeindehaus
Jugendchor entfällt, dafür
16.45-18.30 Uhr Music-Youngsters
Samstag, 03.10.2010 Auftritt, bitte mittags freihalten!!!
Montag, 04.10.2010 Music-Youngsters entfällt!!!

Dienstag, 28. September
13.50 Uhr Seniorengymnastik mit Frau Kaemper

Mittwoch, 29. September
09.00 Uhr Bärenbande (Kontaktperson: Claudia Riedmaier, Tel.:
07333/4160)
15.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
19.00 Uhr Konfirmanden-Elternabend im Gemeindehaus

Donnerstag, 30. September
20.00 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung Nellingen

Hinweise
Jungschar - Achtung! Achtung!
Trotz außerplanmäßiger Kinderchorprobe im Gemeindehaus findet die
Jungschar in jedem Fall statt!
Ganz herzlich sind natürlich diesmal auch alle 4. Klässler eingeladen!
Euch erwarten lustige Spiele und eine kleine Überraschung (nur am
24.09.).
Euer Jungscharteam: Uli, Lynn & Carsten
(Übrigens: Am 01. Oktober beginnt unser Herbstprogramm...)

Das Erntedankfest findet am 3. Oktober statt. Die Kinder der Kinder-
kirche wirken mit. Die Erntegaben gehen wieder an die Urspringschule
nach Schelklingen und können am Samstag abgegeben werden.
Die Krabbelgruppe "Kleine Rettichle" beginnt wieder am 5.10. von
10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus. Eingeladen sind alle Kinder
ab 9 Monaten mit Mama, Papa, Oma oder Opa. zum gemeinsamen
Spielen, Basteln und Singen.
Kontaktperson: Carolin Schneider, Tel.: 923163

Halbtagesausflug für Erwachsene am Donnerstag, 7. Oktober
Die Fahrt geht nach Warthausen, wo Sie im Knopf & Knopf Museum
eine Führung erhalten. Im Anschluss sind Plätze zur Kaffeepause im
angrenzenden Restaurant reserviert. Die Rückfahrt führt dann über
Ochsenhausen. Dieser anerkannte Erholungsort an der Oberschwäbi-
schen Barockstraße ist durch seine Klosterkirche und die barocken
Klosterbauten bekannt geworden. Hier machen wir noch einen kleinen
Abstecher. Die Abendeinkehr findet in Ehingen im Brauereigasthof Berg
statt.
Abfahrt in Nellingen: 12.00 Uhr an der Bushaltestelle beim Rathaus
Rückkehr: ca. 20.00 Uhr
Kosten für Fahrt und Eintritt: 19,00 €

Anmeldungen ab sofort im Pfarramt.

Kinderkirch-Ausflug
am 10. Oktober 2010
nach Stetten im Remstal

Vorgesehenes Programm:
09.30 Uhr Busabfahrt am Rathaus
11.00 Uhr Ankunft in Stetten und

erste Erkundung auf dem
Spielplatz Schlossberg

12.00 Uhr Mittagessen im „La Salle“ am Schlossberg
13.00 Uhr Entdeckungen und Begegnungen in der Diakonie am

Schlossberg (Ponyranch, Trampolin, Riesen-Luftkissen,
Reittherapie, Einrichtungen für körperlich und geistig behin-
derte Kinder)

14.00 Uhr durch die Weinberge zum Picknick und Spielen am Wald-
heim

16.30 Uhr Rückfahrt nach Nellingen (Ankunft ca. 18.00 Uhr)
Kosten (einschließlich Busfahrt, Mittagessen, Picknick):
Erwachsene 21,50 €

Erstes Kind 15,00 €

Weitere(s) Kind(er) der Familie 10,00 €

Zuschüsse sind nach Anfrage möglich - kein Kind soll aus Kostengrün-
den daheim bleiben.

Auch Kinder im Vorschulalter können teilnehmen, wenn eine Aufsicht-
sperson mitfährt.
Wir freuen uns, wenn Eltern, Geschwister und andere Interessierte
dabei sind.
Anmeldung bitte bis 4. Oktober ans Pfarramt oder die Mitglieder
der Kinderkirch-Teams
Die Kinderkirch-Teams von Nellingen und Oppingen

Kinderkirche-Opfer
Vielen Dank den Kindern der Kinderkirche Nellingen für das Opfer von
147,37 €, das wir an die Christoffel Blinden Mission weitergeleitet haben.

Gospelprojekt des Kirchenbezirks Blaubeuren startet im Oktober.
Unter dem Motto „Come let us sing!“ startet in Blaubeuren ein neues
Gospelprojekt unter der Leitung von Kirchenmusikdirektorin Bettina Gil-
bert. Innerhalb weniger Proben werden Gospels einstudiert und diese
in zwei Gottesdiensten vorgetragen.
Die Proben finden jeweils im Matthäus-Alber-Haus in Blaubeuren statt:
Sa., 2.10., 18.00-20.00 Uhr
Do., 7.10., 20.00-21.30 Uhr
Do., 14.10., 20.00-21.30 Uhr
Sa., 16.10., 16.30-18.30 Uhr

Die Konzertgottesdienste finden statt am:
Sa., 16.10., 19.30 Uhr in der Nikolauskirche Seißen
So., 17.10., 17.00 Uhr in der Stadtkirche Blaubeuren

Eine Anmeldung zum Gospelprojekt ist nicht erforderlich.
Fahrgemeinschaften können im Pfarramt Nellingen gebildet werden.

Weitere Informationen:
Bettina Gilbert, Tel. 07344/4894
E-Mail bettina.gilbert@t-online.de

Tel. 0 73 33/68 00; Fax: 0 73 33/94 70 75
E-Mail: mariakoenigin.laichingen@drs.de, www.maria-regina.net
Laichingen - Maria Königin
Donnerstag, 23.09.
19.00 Uhr Lektorentreffen im Pfarrhaus
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Samstag, 25.09.
16.00 Uhr Gottesdienst in kroatischer Sprache

Sonntag, 26.09.
18.30 Uhr Eucharistiefeier
19.30 Uhr Orgelkonzert mit Joseph Kelemen

Montag, 27.09.
18.00 Uhr Ministrantentreff im Pfarrhaus

Dienstag, 28.09.
18.15 Uhr Probe Schola Gregoriana
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 29.09.
18.00 Uhr Mädchentreff im Pfarrhaus
18.30 Uhr Probe Schola Maria Königin

Donnerstag, 30.09.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Sonntagsgottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Samstag, 25.09.
18.30 Uhr Vorabendmesse, Christkönig Westerheim

Sonntag, 26.09.
09.00 Uhr Eucharistiefeier, Christkönig Westerheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Brigitta Suppingen
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Mutter Maria Ennabeuren

Orgelkonzert mit Joseph Kelemen
Am Sonntag 26. September 2010 um 19.30 Uhr (nach der Abend-
messe um 18.30 Uhr) findet anlässlich des 300. Todesjahres von Ber-
nardo Pasquini ein Orgelkonzert in der Kirche Maria Königin in Lai-
chingen statt.
Das Programm enthält Arien, Toccaten und Sonaten von Pasquini und
seinen Schülern Kerll und Muffat und schließt mit drei Versen aus dem
bekannten „Rossignolo" des Zeitgenossen Poglietti. An der Orgel spielt
Joseph Kelemen (° 1957 in Budapest), Dekanatskirchenmusiker im
Dekanat Neu-Ulm und Kirchenorganist an St.Johann Baptist (Neu-Ulm).
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Kirchenrenovierung wird
gebeten.
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Vorankündigung
Abendmusik der Schola Gregoriana
Bevor die katholische Kirche in Laichingen für Gottesdienste unzugäng-
lich wird, bietet die Schola Gregoriana vorab eine Veranstaltung zum
Kirchweihfest an: "Urbs Jerusalem beata“. Ehrengast des Abends
ist Prof. Dr. Stefan Klöckner aus Essen, der zum Thema „Der Tempel
Gottes - der seid ihr!“ sprechen wird. Die Schola singt darauf bezogene
gregorianische Gesänge zur Kirchweihe. Dekanatskirchenmusiker An-
dreas Weil aus Ulm wird auf der Orgel passend zu Gesang und Text
improvisieren.
Zu dieser Veranstaltung, die am Donnerstag, 7. Oktober um 19.30
Uhr in der katholischen Kirche Maria Königin in Laichingen statt-
findet, ergeht herzliche Einladung!
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Kirchenrenovierung wird
gebeten.

Sonntag, 26. September
09.30 Uhr Gottesdienst in Türkheim

Donnerstag, 30. September
20.00 Uhr Gottesdienst in Nellingen

Achtung:
Öffnungszeiten seit 7. Juni:
Montags von 15.00 bis 18.00 Uhr
Telefonische Verlängerung (Tel. 9630-60) der
Ausleihfrist möglich,
montags, von 15.00 bis 16.00 Uhr.

Gruppenstunde am 23.09.10 um 18.30 Uhr im FwH! Diese Gruppen-
stunde wird bis 20 Uhr gehen!
Thema: Rettung und Transport
Bei gutem Wetter geht es nach draußen.
Wir bitten euch, eure Einverständniserklärungsheftchen mitzubringen.
Eure Gruppenleiter

Canstatter Wasen 25.09.10
Abfahrt 12.30 Uhr im Dorf, Zugfahrt von Geislingen nach Stuttgart,
Besuch des Wasens, ab ca. 15.00 Uhr ist im Fürstenbergzelt reserviert.
Evtl. Besuch der Landjugendparty (d. Kreislandjugend), gegen 23.00
Uhr geht’s dann wieder mit dem Zug nach Geislingen. Bitte nach Fahr-
gelegenheiten nach Geislingen schauen.

Cocktailparty
Am 15. Oktober 2010 findet im Landjugendraum eine Cocktailparty
statt. Beginn: 20.30 Uhr 
Treffpunkt Aufbau: 16.30 Uhr

Chorkonzert
Am Samstag 02. Oktober 2010 ist Liederabend mit dem Titel "BÄRI-
TON" in der Festhalle.
Es singen und spielen die Music-Kids Nellingen Titel aus Starlightex-
press, s’POP-CHÖRLE mit Hellmut Stolz aus Lorch bringt Ohrwürmer
zu Gehör, und der Liederkranz singt von Silcher bis Grönemeyer. Dabei
kommt jedermann in den Genuss seiner Lieblingsstücke. Fürs leibliche
Wohl wird bestens gesorgt, und die herbstliche Weinlaube verzückt
uns mit edlen Tropfen. Termin bitte reservieren!

Das bekannte Pop-Chörle aus Lorch

Music-Kids

www.schwaebischer-Albverein.de/nellingenalb

75-jähriges Jubiläum
Wir treffen uns zum gemeinsamen Aufbau (Jung und Alt) am Samstag
ab 08.30 Uhr an der Sporthalle. Grundsätzlich wird jede Hilfe benötigt.
Bitte zum Arbeitsdienst abends dunkle Hosen und eure Albverein-Shirts
anziehen!
Vorab schon vielen Dank für eure Unterstützung.
Vorstand

Wichtiger Hinweis:
Der Hüttenabend vom 02.10.2010 wird aus terminlichen Gründen auf
den 16.10.2010 verschoben



Abt. Kinderturnen
Voranzeige:
Für Sonntag, 21.November, planen wir unseren Flohmarkt in der Fest-
halle. Mitmachen kann jeder, der etwas verkaufen möchte. Also fangt
schon mal an, auszusortieren! 

Jugendfußball
E2-Junioren
Guter Start in die neue Saison.
Mit einem 4:2-Sieg gegen Bermaringen konnten wir das erste Spiel
dieser Saison für uns entscheiden. Leider haben wir noch einige sehr
gute Chancen vergeben, sonst wäre der Sieg noch wesentlich höher
ausgefallen.

Aktive
SGN stürmt mit Kantersieg an die Tabellenspitze
SGN-Reserve - SV Feldstetten-Res. 5:0 (2:0)
In der ersten Halbzeit hätte unsere Reserve bereits das halbe Duzend
voll machen können, jedoch wurden nur zwei der vielen hochkarätigen
Chancen genutzt. Manuel Proschinger und Stefan Steinacker konnten
jeweils freistehend nach Vorlagen von Armin Weidle aus kurzer Distanz
einschießen.
Das gleiche Bild sah man in Halbzeit zwei: Der Gegner kam nie ernst-
haft vors Nellinger Gehäuse, auf der andern Seite gab es für unsere
Jungs Großchancen in Hülle und Fülle. Lediglich Armin Weidle nutzte
drei davon und erhöhte per Hattrick, nach Vorlagen von Thomas Böt-
tinger und Stefan Lehner, auf 5:0. Nach einem Foul an Armin Weidle
wurde der fällige Strafstoß leider verschossen, sodass es beim für die
Gäste schmeichelhaften 5:0 blieb.
Am kommenden Sonntag ist man zu Gast beim FC Langenau, dessen
Reserve sich in der Spitzengruppe befindet und es sicher nicht einfach
wird, dort zu punkten.

SGN - SV Feldstetten 7:0 (5:0)
Keine Chance hatte der Tabellenletzte aus Feldstetten am Sonntag
gegen unsere hochmotivierten Jungs. Den Torreigen eröffnete bereits
nach 6 Minuten Nico Böttinger, Christian Gackstatter (16.Min) und Phil-
lip Staudenmayer (23.) erhöhten schnell auf 3:0. Kurz vor dem Pau-
senpfiff schlug abermals Christian Gackstatter innerhalb von zwei Mi-
nuten doppelt zu und erhöhte auf 5:0 (42.+ 43.).
Nach der Halbzeit ließen es unsere Jungs gute 25 Minuten etwas lang-
samer angehen, hatten jedoch Gegner und Spiel jederzeit im Griff.
Den Schlusspunkt in diesem einseitigen Spiel setzten dann Christian
Gackstatter mit seinem viertem Tor (75.Min) und abermals Nico Böt-
tinger mit seinem zweiten Treffer (82.) an diesem schönen, spätsom-
merlichen Nachmittag.
Somit steht unsere SGN erstmals seit vielen Jahren an der Tabellen-
spitze der Kreisliga B Alb, was unsere Jungs sicher noch mehr moti-
vieren wird, die kommenden schwierigen Aufgaben zu lösen.
Schon am Sonntag wird sich zeigen, ob man zu Recht ganz oben
steht: Man ist zu Gast beim Kreisliga A-Absteiger FC Langenau. Beim
Tabellenfünften erwartet unsere SGN mit Sicherheit ein sehr starker
Gegner, und wenn man weiter ganz vorne mitspielen möchte, sollte
man in Langenau punkten.
Wir laden alle Fans ganz herzlich zu diesem schweren Auswärtspiel
ein und hoffen auf zahlreiche Unterstützung.

Sonntag, 26.09.2010
FC Langenau - SGN, Spielbeginn 15.00 Uhr

FC-Langenau-Res. - SGN-Reserve, Spielbeginn 13.15 Uhr
Armin Weidle

Tischtennis
Trainingszeiten
Montag
Jugend Anfänger: 18.00 - 19.15 Uhr
Jugend Fortgeschrittene: 19.00 - 20.30 Uhr
Erwachsene: 20.00 - 22.00 Uhr

Freitag
Jugend Anfänger: 18.00 - 20.00 Uhr
Jugend Fortgeschrittene: 19.00 - 20.30 Uhr
Erwachsene: 20.00 - 22.00 Uhr

Herren I:
Erfolgreicher Start in die neue Spielsaison:
Im Duell gegen den Mitaufsteiger TSV Bernstadt II konnte die Mann-
schaft der SG Nellingen ihr erstes Punktspiel für sich entscheiden. In
einer sehr ausgeglichenen Partie konnten alle drei Doppel gewonnen
werden und es kam zu einem 8:3-Zwischenstand. Mit einem solchen
Vorsprung sah es sehr vielversprechend aus, die ersten Punkte in der
neuen Spielklasse zu erringen. Doch dann fanden die Gäste zurück
ins Spiel und verkürzten auf 8:7. Im entscheidenden Schlussdoppel
konnten sich die Nellinger Ertle/Fink knapp gegen das gegnerische
Doppel 1 durchsetzen. Wie eng das ganze Spiel war, wird bei einem
Satzverhältnis von 37:34 und neun fünfte Sätze deutlich.

Herren II:
Zur Vorbereitung auf die Spielsaison 2010/2011 traf sich die II. Herren-
mannschaft am 15.09. zu einem Freundschaftsspiel gegen Unterböh-
ringen. In dessen Halle musste sich die Mannschaft mächtig wehren,
um ein 8:8-Unentschieden zu erreichen. Dieses Ergebnis zeigt auf,
dass gleichklassige Gegner auch im Täle vorhanden sind.
Ihr erstes Verbandsspiel am Samstag, 18.09., im Heimspiel gegen den
VFB Ulm I, begann gleich mit zwei Doppelniederlagen. Das 3. Doppel-
paar spielte aber einen Sieg heraus. Mit einem 1:2 Rückstand musste
die Mannschaft nun in die Einzelspiele gehen. Das 1. Paarkreuz, mit
Stephan Joos und Hans Hagmeyer plaziert, setzte den Spielstand auf
2:3. Wobei nur der junge Spitzenspieler Joos mit einem Sieg überzeu-
gen konnte.
Das 2. Paarkreuz mit Heinz-Dieter Söll und Roland Dittrich aufgestellt,
setzte die Mannschaft mit ihren Siegen in eine 4:3-Führungsposition.
Ernst Böttinger und Jürgen Häberle, im 3. Paarkreuz spielend, konnten
auf 6:3 erhöhen. Im zweiten Durchgang verlor das 1. Paarkreuz beide
Spiele, und es stand jetzt nur noch 6:5.
Knapp, aber verloren, hat auch das 2. Paarkreuz, wobei sich bei
Heinz-Dieter Söll eine Oberarmverletzung, im ersten Durchgang zuge-
zogen, bemerkbar machte, und die Führung war wieder abgegeben
auf 6:7 für Ulm.
Das 3. Paarkreuz holte mit ihren zwei Siegen den Führungsstand mit
jetzt 8:7 für Nellingen zurück.
Das Schlussdoppel musste leider wegen der Verletzung des Spielers
Heinz-Dieter Söll kampflos abgegeben werden, und der VFB Ulm konn-
te durch dieses 8:8-Endergebnis einen Punkt für die Stadt in dieser
Spielklasse mitnehmen.

Herren III:
Erfolgreicher Start der neu zusammengestellten dritten Herrenmann-
schaft!
Mit einem ungefährdeten Sieg gegen den TSV Berghülen startete für
die dritte Herrenmannschaft die neue Spielsaison. Das Spiel endete
nach spannenden Kämpfen 9:3.

Jungen U-12
Nellinger Jungen U-12 Mannschaft verliert zum Saisonauftakt beim SC
Berg deutlich mit 6:1. Mit einer neu formierten Jungenmannschaft, wel-
che mit einem Durchschnittsalter unter 10 Jahren bestimmt zu den
jüngsten im Bezirk zählt, konnte beim Auswärtsspiel in Berg nicht mit
einem besseren Ergebnis gerechnet werden.

Jungen I U-18
Wie schon zur vergangenen Saison, musste die erste Nellinger Jun-
genmannschaft gegen den Meister der Bezirksklasse SV Thalfingen
nun auch zum Saisonneustart in der Bezirksliga eine 6:3 Niederlage
hinnehmen.

Jungen II U-18
Mit einem 6:1-Erfolg der zweiten Nellingen U-18 Jungenmannschaft
gegen die dritte Mannschaft des TV Merklingen konnte ein gelungener
Start in die neue Saison gefeiert werden. Was vom Endergebnis als
deutlicher Sieg gewertet wird, war vom tatsächlichen Spielverlauf eine
zum Teil doch sehr knappe Angelegenheit, mit 4:1 gewonnenen Fünf-
satzspielen hätte das Endresultat doch weniger deutlich ausfallen kön-
nen

Die nächsten Spiele:
Donnerstag, 23.09.2010
Senioren II, 20.00 Uhr: TSV Holzheim - SGN
Samstag, 25.09.2010
Jungen U18 II, 10.00 Uhr: SV Westerheim - SGN
Herren II, 18.00 Uhr: TSF Ludwigsfeld IV - SGN

Herren III, 19.00 Uhr: SV Westerheim II - SGN
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Keine Panik, wenn eigene Krankenkasse in
Finanzkrise
Wenn eine gesetzliche Krankenkasse in finanzielle Schwierigkeiten ge-
rät und eventuell sogar Insolvenz anmelden muss, besteht kein Grund
zur Panik. Ziel der Aufsichtsbehörden ist es dann, die von Insolvenz
bedrohten Kassen durch Finanzhilfe oder die Fusion mit anderen Kas-
sen zu retten. Daher können Versicherte, wenn sie Meldungen über
Zahlungsschwierigkeiten ihrer gesetzlichen Krankenkasse hören, auch
nicht zum Sonderkündigungsrecht greifen. Ein Kündigungsrecht haben
nur diejenigen Mitglieder, die der Kasse bereits seit 18 Monaten an-
gehören. Sie können ohne Weiteres unter Einhaltung einer Kündi-
gungsfrist von zwei Monaten zum Monatsende ihre bisherige Kasse
verlassen. Sonderkündigungen sind dagegen möglich, wenn die Kasse
einen Zusatzbeitrag erhebt.
Für Fragen rund ums Thema Gesundheitswesen steht die Unabhängi-
ge Patientenberatung Stuttgart, deren Träger der Sozialverband VdK
Baden-Württemberg ist, kostenlos zur Verfügung.
Kontakt: stuttgart@upd-online.de, Tel. 07 11/2 48 33 95 oder
www.upd-online.de sowie gratis Hotline, 08 00/0 11 77 22.

Das Wohlfühlbad in Westerheim
Neu: Kleinkinderbereich, Schwimmbecken 12,5 x 25 m, Schwallbrause,
Massagedüsen, Sauna, Bistrorante, Große Liegewiese mit Kinder-
planschbecken, Spielplatz, Grillstelle
Alb-Bad Westerheim
Öffnungszeiten:
Di., Mi., Fr. 15.00 - 21.00 Uhr
Do. 14.00 - 21.00 Uhr
Sa. 15.00 - 20.00 Uhr
So. 08.00 - 17.00 Uhr

Das Alb-Bad-Team freut sich auf Ihren Besuch.
Pfählerweg 8, 72589 Westerheim
Tel. 07333/5620, www.westerheim.de

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit am 29. September geschlossen
Am Mittwoch, 29. September, bleiben die Agentur für Arbeit Ulm (ein-
schließlich des Berufsinformationszentrums) in der Wichernstraße so-
wie die getrennten Trägerschaften in der Schwambergerstraße und
Wilhelmstraße wegen einer dienstlichen Veranstaltung geschlossen.
Die Schließung betrifft auch die Geschäftsbereiche Ehingen und Blau-
beuren. Antragstellern entstehen keine rechtlichen Nachteile, wenn sie
sich am darauffolgenden Tag an die Agentur wenden.
Das Service-Center ist jedoch wie immer werktags von 8 bis 18 Uhr
unter der Nummer 01801 555 111 telefonisch zu erreichen (Preise:
Festnetz 3,9 ct./min., Mobilfunk max. 42 ct./min.)

Kündigung sofort bei der Agentur für Arbeit melden
Wer von seinem Arbeitgeber gekündigt wird oder einen Aufhebungs-
vertrag unterzeichnet, sollte sich umgehend bei der Agentur für Arbeit
melden. Spätestens jedoch drei Monate bevor das Arbeitsverhältnis
endet, müssen sich die Betroffenen arbeitsuchend gemeldet haben.
Die Arbeitsuchendmeldung kann unter der Rufnummer 01801 555 111
(Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunk max. 42 ct/min) zunächst auch
telefonisch erfolgen. Alternativ ist eine Meldung auch Online über die
JOBBÖRSE (www.arbeitsagentur.de) bequem von zu Hause aus mög-
lich. Voraussetzung für die Wirksamkeit der telefonisch oder online
erfolgten Arbeitsuchendmeldung ist jedoch immer, dass eine persönli-
che Meldung nach Terminvereinbarung in der Agentur für Arbeit nach-
geholt wird. Dafür sollten mitgebracht werden: Personalausweis oder
Pass, eine aktuelle Meldebescheinigung (nicht älter als drei Monate),
die Versicherungsnummer in der gesetzlichen Rentenversicherung und
ein schriftlicher Lebenslauf.

Familienbildungsstätte Ulm e.V.
Die Familien-Bildungsstätte Ulm bietet in Merklingen folgende Kurse an:
Kinder fördern statt verwöhnen
In den ersten 6 Lebensjahren durchleben Kinder enorme Entwicklungs-
und Lernprozesse. Schon von Geburt an sind sie neugierig, lernbereit
und anstrengungswillig. Sie brauchen angemessene Herausforderun-
gen und die Freude über Erreichtes motiviert zum nächsten Entwick-
lungsschritt. Wir schauen uns wichtige Entwicklungsphasen an und Sie
bekommen Anregungen, wie Sie Ihre Kinder darin gut begleiten und
unterstützen können ohne sie zu über- oder unterfordern. Nichts macht
erfolgreicher als Erfolg.
Kurs-Nr. AEF818 / Mi., 20.10., 20.00 - 22.00 Uhr; Gebühr 8,00 €

Kursort: Merklingen, Gemeindehalle, Rippmannstraße
Leitung: Ute Friederici-Breitig

Das Familienbild
In diesem Kurs hat die gesamte Familie die Möglichkeit ein Bild zu
gestalten. Gemeinsam bauen wir einen Rahmen, bespannen diesen
mit Stoff und malen mit Naturfarben ein Familienbild. Dabei darf jedes
Familienmitglied (ob groß oder klein) seine Ideen einbringen, so dass
am Ende ein besonderes Kunstwerk mit nach Hause genommen wer-
den kann. Bei Fragen gibt Ihnen die Kursleiterin gerne Auskunft unter:
07344/4479.
Hier Anmeldung über fbs Ulm Tel. 0731/96286-0.
Bitte Getränk mitbringen.
Kurs-Nr. AEK820 / Sa., 23.10., 14.00 - 18.00 Uhr; Gebühr 40,00 €,
inkl. 10,00 € Mat.
Kursort: Blaubeuren, Bleiche 1, Atelier für Kunst und Raum
Leitung: Petra Mayer-Widmann

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
unter www.fbs.ulm.de.

Kinderkleiderbazar in Heroldstatt
Der Herbstbazar für Kinderkleider, Spielsachen und alles rund ums
Kind findet am Samstag, den 25. September von 13.30-15.30 Uhr in
der Berghalle statt.
!!! Schwangere mit Mutterpass dürfen ab 13.00 Uhr
über den Sportlereingang in die Halle.!!!
Warenabgabe ist am Fr. 24.09. von 18.30-19.30 Uhr.
Abholung und Abrechnung am Sa. von 18.00-18.30 Uhr.
Für das leibliche Wohl gibt’s Leberkäswecken, Kaffee und Kuchen.
Der Erlös wird wie immer für einen guten Zweck im Ort gespendet.

Cursillo-Haus St. Jakobus Oberdischingen
Glaube lebt vom Zeugnis
Buch-Autor Dario Pizzano im Cursillo-Haus St. Jakobus
Am Samstag, 2. Oktober ab 17.00 Uhr, kommt der Buchautor Dario
Pizzano nach Oberdischingen ins Cursillo-Haus. Er ist jung, als Musik-
und Event-Manager erfolgreich, immer unterwegs in Sachen Party, Dro-
gen und Sex - bis zu dem verrückten Tag, als er Gott begegnete.
Und plötzlich ist alles anders.
Kosten entstehen den Besuchern keine. Teilnahme am Imbiss auf
Spendenbasis. Eine Anmeldung ist bis zum 1. Oktober möglich unter:
07305/919575 und per mail: info@haus-st-jakobus.de

Nellinger Mitteilungsblatt23. September 2010, Nummer 38 9

d E R  f I N K .
� Visitenkarten

im Digitaldruck
200 Stück, 4/o farbig, 290 g/m2 Karton
druckfähige Daten (z.B.: PDF) gestellt.

50,– € inkl. Versandkosten
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Vollverteilung:KW 39/2010alle Haushalte erhalten einMitteilungsblattRömerstein, Westerheim,
Hengen, Berghülen,

Heroldstatt und NellingenLassen Sie sich diese Aktion 
nicht entgehen!

Herzlichen Dank

allen Verwandten, Nachbarn,
Freunden und Bekannten für
die vielen Beweise der aufrichtigen
Anteilnahme und Verbundenheit in Wort,
Schrift, Blumen und Geldzuwendungen.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer
Reich, der Diakoniestation, Dr. Beckers,
Dr. Soria, dem Liederkranz und
Harmonika-Club Nellingen, dem Jahrgang,
seinen ehemaligen Kollegen vom Wald,
sowie allen, die ihn auf seinem letzten
Weg begleitet haben.

Maria Allgöwer
mit Familie

Georg 
Allgöwer

d E R  f I N K . � PrePress
�DigitalPrint
� LetterShop
�Offsetdruck
� Endlosformulare
� Fachverlag

für amtliche Periodika

Hier spricht die Qualität!

Fink GmbH, Druck und Verlag 
Sandwiesenstraße 17
72793 Pfullingen
Telefon 0 71 21 - 97 93-0
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Vorsicht! Autoknacker.

Räumen Sie Ihr 
Auto leer, bevor es 

andere tun!
Lassen Sie bei keinem noch so kurzen Stopp

Wertsachen im Auto liegen.

Wenn was nicht stimmt: Sprich deine Polizei an



Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an, damit wir
den Rechnungsbetrag von Ihrem Konto per
Lastschrift einziehen können. 
Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruflich.
Ihrem Kontoauszug ist ein Lastschriftbeleg beige-
fügt. Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Bank:

BLZ:

Konto-Nr.

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll. Schreiben Sie
deutlich lesbar, damit Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis spätestens

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen. Achtung: Bei Mitteilungsblatt Lichtenstein, Mittwoch ist montags 12.00 Uhr,
bei Mitteilungsblatt Lichtenstein, Samstag ist donnerstags 12.00 Uhr Annahmeschluss. Somit ist 
eine termingerechte Veröffentlichung gewährleistet.
Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per Telefon 0 71 21/9 79 30, 
Telefax 0 71 21/97 93 993 oder per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.

Anzeigen im Mitteilungsblatt leisten viel

und kosten wenig (Ihre Anzeige ist eine ganze

Woche aktuell)!

Text:

Erscheinungstermin:
Berghülen

Eningen 

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen 

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen  

Hengen 

Heroldstatt 

Hohenstein 

Lautlingen 

Lichtenstein, Mi.

Lichtenstein, Sa.

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim



Alles ums Hausrrrr uuuu nnnn dddd

OOkkttoobbeerrffeesstt
O’zapft isch

Wir feiern Oktoberfest vom
24.09. – 10.10.2010 mit Augustiner Oktoberfestbier

und vielen bayrischen Schmankerln

Am Samstag, 09.10.2010
Oktoberfestparty mit Dine & Robi

Auf Ihren Besuch
freut sich Fam. Kneer

Gasthof „Zum ADLER“ Westerheim

Eintritt4,50 €
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